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HUSS-MEDIEN startet mit neuem Magazin Build-Ing.  

in das neue Jahr 

Build-Ing.de ist als multimediale Plattform für Building Information Modeling (BIM) gestartet. Das 
Magazin Build-Ing. macht nun das Wissen um das digitale Planen, Bauen und Warten greifbar. Es 
erscheint in einer Auflage von 25.000 Exemplaren. Verbreitet wird das Magazin als Beilage in Tei-
len der renommierten Titel ep Elektropraktiker, Moderne Gebäudetechnik, IVV immobilien ver-
mieten & verwalten und direkt an Architekten, Planer, Projektentwickler, Kommunen und Hand-
werker. 
  

Berlin, 15.01.2018 Die Geschäfte im Bauwesen gehen gut. Was bringt BIM außer große finanzielle 

und zeitliche Investitionen, mag man sich fragen. Und was geht das den mittelständischen Unter-

nehmer überhaupt an? Ganz einfach, BIM wird kommen! Die EU drängt auf die Einführung. In den 

EU-Mitgliedsstaaten werden BIM-Normen beschlossen. Die Bundesregierung verlangt schon jetzt 

die Anwendung von BIM bei Hochbauprojekten ab einer Bausumme von fünf Millionen Euro. BIM 

wird also bald zum Standard für Planung, Bau und Wartung von Gebäuden. 

Mit der fortschreitenden Digitalisierung im Bauwesen und Einführung des Building Information Mo-

deling in Deutschland, wächst der Bedarf für Architekten, Fachplaner, Facility-Manager, Bauträger, 

Elektrotechniker und Projektentwickler an relevanten Informationen zum Thema BIM. Mit dem 

neuen Magazin Build-Ing. stellt die HUSS-MEDIEN GmbH praxisbezogene Fachartikel zur Verfügung. 

Experten erläutern und diskutieren über die BIM-Methodik. Sie geben ihre Erfahrungen aus Pla-

nung und Realisierung von Gebäuden mit BIM weiter und informieren über Kosten und Nutzen für 

die beteiligten Gewerke. Alles nach dem Motto „BIM – Einfach machen!“ 

Die erste Ausgabe von Build-Ing. beschäftigt sich intensiv Pro und Contra von BIM. Das Heft ist un-

terteilt in die Rubriken „sehen“, „reden“, „planen“ und „machen“.  
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In der Rubrik „sehen“ wird das Open-BIM-Referenzprojekt „Gartenhochhaus Aglaya“ im Kanton Zug 

(Schweiz) vorgestellt, das sich aus aggregierten Fachmodellen der Planer, Hersteller und Unterneh-

mer zusammensetzt. 

Die Rubrik „reden“ gibt Fachexperten den Raum über die Vor- und Nachteile der BIM-Methodik zu 

diskutieren. Ein Interview mit den Architekten vom Büro Karo macht deutlich, wo die Herausforde-

rungen für Architekten, Planer und andere Gewerke liegen, mit BIM zu operieren. Das sind neben 

hohen Investitionen in Software und Personal, auch Schnittstellen und unterschiedliche Wissens-

stände zwischen den Beteiligten. In diese Kerbe schlägt auch Architektin Anja Beecken in Ihrem 

Kommentar „Nicht jeder Bau ist ein BIM-Projekt“. BIM bietet eine Menge Vorteile, bringt aber auch 

einige Beschränkungen, die hier zur Sprache kommen.  

In der Rubrik „planen“ finden sich eine Anleitung „Schritt für Schritt zum BIM-Projekt“ von Marko 

Röschenkemper sowie eine Hilfestellung, wie man die passende Software für BIM im Bauwesen fin-

det und ein Test der BIM-Methodik. Funktioniert in der Praxis wirklich, was in der Theorie so verlo-

ckend klingt? 

In der Rubrik „machen“ kommen Praktiker zu Wort und stellen ihre Ideen vor, z. B. den Traum von 

Ronny Meichsner, der die BIM-Welt mit einem BIM ohne Schnittstellen aus den Angeln heben will. 

Oder das Netzwerk buildingSMART, das sich dem internationalen Wissenstransfer und -austausch 

über BIM auf die Fahne geschrieben hat.  

Jürgen Winkler, Chefredakteur von Build-Ing., zum ersten Heft: „Mit dem Magazin Build-Ing. ist es 

unser Anliegen, möglichst alle Facetten der Diskussion um das Für und Wider von BIM zu beleuch-

ten. Und, wir möchten potenzielle Anwender ermuntern, BIM einfach zu machen. Dafür reicht ein 

Heft nicht aus. Deshalb freuen wir uns, die Baubranche ab sofort regelmäßig mit dem neuen Perio-

dikum zum Thema Building Information Modeling (BIM) zu informieren.“ 

Weitergehende Informationen zu Build-Ing. und der Verlagsgruppe: 

www.build-ing.de www.huss.de 

 
Anlagen: Cover, Innenseiten und Logo Build-Ing. 
 
 
Der Abdruck der HUSS-Presseinformation ist honorarfrei, Text- und Bildmaterial stehen auf der HUSS-Presseseite unter 
www.huss.de sowie unter www.huss-mediasales.de. Belegexemplar erbeten an HUSS-MEDIEN GmbH, Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit, Am Friedrichshain 22, 10400 Berlin. 
 
Ihre Ansprechpartner bei weiteren Fragen zu dieser Presseinformation: 
 
Torsten Ernst     Dr. Stefan Hassels 
Verlagsleitung HUSS-MEDIEN   Leitung Öffentlichkeitsarbeit HUSS-MEDIEN 
Telefon +49 30 42 151-262    Telefon +49 30 42151 - 383 
E-Mail: torsten.ernst@hussberlin.de    E-Mail: stefan.hassels@hussberlin.de 
 
Jürgen Winkler 
Chefredakteur Build-Ing. 
Telefon +49 30 42 151-377 
E-Mail: juergen.winkler@hussberlin.de 
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Build-Ing. 
 

Build-Ing. ist die multimediale Plattform für Building-Information-Modeling (BIM) in Deutschland. 

Sie richtet sich an eine technologieorientierte Zielgruppe aus den Bereichen Architektur, Planung, 

Projektentwicklung und öffentliche Auftraggeber. Experten erläutern die Anwendung von BIM, in-

formieren über Kosten und Nutzen und stellen Referenzobjekte vor. Das „Build-Ing.“ Magazin er-

scheint erstmals im Januar 2018. Es wird in einer Druckauflage von 25.000 Exemplaren in der Ziel-

gruppe verbreitet, als Beilage in den Fachzeitschriften Moderne Gebäudetechnik, ep Elektroprakti-

ker und IVV immobilien vermieten und verwalten und im Direktversand. Unter dem Motto „BIM? 

Einfach machen!“ werden Bauträger, Projektentwickler, Architekten, Fachplaner, Statiker, Elektro-

techniker, Kommunen und Facility-Manager ermuntert, sich an das Thema BIM heranzuwagen.  

HUSS-MEDIEN 
 

Die HUSS-MEDIEN ist ein moderner B2B-Informationsdienstleister, der mit Fachzeitschriften, Son-

derpublikationen und Informationsportalen, die Fach- und Führungskräfte der Wirtschaftszweige 

Bauwesen, Elektro- und Gebäudetechnik, Logistik, sowie Recht und Gastgewerbe mit Produkten, 

Praxis- und Hintergrundwissen versorgt. Bei HUSS-MEDIEN erscheinen aktuell die Fachzeitschriften 

ep Elektropraktiker, eh Elektrohändler, gastronomie & hotellerie, GVkompakt, Feuerwehr, Arbeit 

und Arbeitsrecht, Hebezeuge Fördermittel, Moderne Gebäudetechnik, IVV immobilien vermieten 

und verwalten und wwt Wasserwirtschaft Wassertechnik samt Sonderveröffentlichungen und digi-

tale Medien. Der Berliner Fachverlag organisiert renommierte Branchen-Veranstaltungen, wie den 

Arbeitsrechtskongress in Berlin, den DEUTSCHEN TGA-AWARD, den Deutschen E-Planer-Preis, den 

wwt Nachwuchspreis Deutsche Wasserwirtschaft und den Nachhaltigkeitspreis der gastronomie & 

hotellerie, das Grüne Band. Die HUSS-MEDIEN ist Teil der HUSS-Unternehmensgruppe mit Sitz in 

München und Berlin. 


